
Sascha Scharmach
Mit Leidenschaft und Sachverstand:
EURE starke Stimme für Engse & Schövve



Sehr geehrte Damen und Herren,

liebe Freunde aus Dürscheven und Enzen,
am 14. September finden in NRW wieder Kommunal­
wahlen statt.

Ihr entscheidet mit eurer Stimme zum Beispiel darüber, 
wer als Bürgermeister im Zülpicher Rathaus die Verwal­
tung führt oder als Landrat die Geschicke des Kreises 
Euskirchen lenken wird.

Noch viel wichtiger als das Ergebnis dieser Personen­
wahlen ist am Ende des Tages aber die Zusammen­
setzung des Zülpicher Stadtrats. Dort werden nämlich 
eure kommunalen Anliegen und die Interessen unserer 
Orte vertreten!

Ich darf die sehr abwechslungsreiche und ehrenvolle 
Aufgabe der Bürgervertretung bereits seit 2014 als euer 
direkt gewählter Ratsherr für Engse & Schövve ausüben. 
Das entgegengebrachte Vertrauen in meine Arbeit 
ist Ansporn und Auftrag zugleich, weitere 5 Jahre für 
euch dranzuhängen. Ich werbe heute erneut um euren 
Zuspruch, damit ich mich mit starker Stimme in eurem 
Sinne für die Stadt und vor allem für unsere beiden Orts­
teile einbringen kann!

Wer nähere Informationen zum Logo der 
Zülpicher Landesburg haben möchte, den lade 
ich zu einem Besuch meiner Webseite 
www.zuelpich-kann-mehr.de ein. 

Dort berichte ich neben meiner praktischen Ratsarbeit 
auch über die Beweggründe, die mich Anfang des Jahres 
dazu veranlasst haben, nach gut 20jähriger Mitglied­
schaft aus der CDU auszutreten.

In Kurzform auf den Punkt gebracht: ich möchte Sach-
politik statt Machtpolitik für euch umsetzen und nicht 
länger Mehrheitsbeschaffer für Leute sein, die weniger 
das Allgemeinwohl, als viel mehr ihre Eigeninteressen im 
Blick haben!

Aus voller Überzeugung werde ich mich parteilos und 
unabhängig in den Dienst der Gemeinschaft stellen und 
im Rat weiterhin konstruktiv mit allen Fraktionen und 
Gruppierungen zusammenarbeiten, die eine bürger-
orientierte Politik auf Augenhöhe mit den Menschen 
umsetzen möchten.

Um unsere Heimat zukunftsfähig aufzustellen, braucht 
es Offenheit und Mut, neue Wege zu beschreiten...  
es braucht einen politischen Kulturwandel und vor 

allem neue Mehrheitsverhältnisse im Rat, damit sich 
Zülpich finanziell stabil und infrastrukturell nachhaltig 
weiterentwickelt: zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger.

Da man als Einzelkämpfer in einem Mehrheitsparlament 
in aller Regel nicht sonderlich viel bewerkstelligen 
kann, trete ich zur Wahl im September als parteiloser 
Kandidat in einer Listenkooperation mit den Zülpicher 
Liberalen (FDP) an.

Im beiliegenden Arbeitsprogramm Chancenstadt 
Zülpich habe ich zusammen mit der FDP zukunfts­
weisende Handlungsmöglichkeiten für die nächsten 5 
Jahre aufgezeigt. Werfen Sie einen Blick in die Agenda und 
geben mir herzlich gerne ein Feedback, welche Themen Sie 
besonders bewegen: Ihre Anliegen sind mein Auftrag!

Meine persönlichen Arbeitsschwerpunkte 
sehe ich vor allem darin:

	✔ Gebühren und kommunale Steuern stabil zu halten, 
damit wohnen und leben in Zülpich für alle bezahlbar 
bleibt!

	✔ Familien finanziell gezielt zu entlasten:

	✔ z.B. durch Senkung der Eigenbeteiligung/Eltern­
beiträge für Schüler-Tablets!

	✔ z.B. durch „Freien“ Eintritt in den Seepark für 
Zülpicher Familien!

	✔ Baulandentwicklung voranzutreiben, ohne das Land­
schaftsbild zu verschandeln!

	✔ Investitionsstaus aufzulösen und gemeinwohl­
orientierte Infrastrukturprojekte zu forcieren:

	✔ Wetterschutzüberdachungen am Busbahnhof 
Adenauerplatz für die Schülerinnen und Schüler 
des Schulcampus installieren!

	✔ Errichtung eines Lehrschwimm-Hallenbades, damit 
unsere Kinder vor Ort Freischwimmkompetenzen 
erwerben können und die Schülerschaft keine 
langen Fahrzeiten beim Schulsport mehr in Kauf 
nehmen muss!

	✔ Die Rolle unserer Ortsvorsteher zu stärken!

	✔ Verbesserung der allgemeinen Verkehrssicherheit 
in den Orten und vor allem auf den Schulwegen zu 
realisieren!



Ihr Direktkandidat:

• 42 Jahre, verheiratet, 3 Kinder

• Abitur am Zülpicher Franken­Gymnasium

• Studium zum Diplom Verwaltungswirt

• über 18 Jahre im Dienst der Stadt Köln

• Studium zum Wirtschaftsjuristen

• seit 2021 Referent und Justiziar im Dienst der 
Bundesverwaltung

• in der Freizeit oft und gerne mit Gartenarbeit 
 beschäftigt oder joggend unterwegs auf den Feld­
wegen quer durch die Zülpicher Börde

5 gute Gründe für 5 weitere Jahre der 
 vertrauensvollen Zusammenarbeit:

• In herausfordernden Zeiten braucht es Leute, die 
wissen, wo der Hase lang läuft: ich bringe berufs-
bedingt die erforderliche Erfahrung mit, komplexe 
Sachverhalte einer guten Lösung zuzuführen!

• Verantwortung zu übernehmen, bedeutet vor allem 
aktiv mit anzupacken, statt bloß Sonntagsreden 
zu schwingen! Ich werde daher auch in Zukunft 
 keine inhaltsleeren Phrasen dreschen, sondern ganz 
konkrete Vorschläge machen, die zu praktikablen 
 Ergebnissen führen! 

• Ich arbeite ergebnisorientiert und verbindlich, 
 zugleich aber auch brückenbauend und mit wert-
schätzendem Blick über den politischen Teller-
rand hinaus!

• Als Ratsvertreter für unsere beiden Ortsteile und als 
Multiplikator für die Anliegen unserer Vereine binde 
ich euch transparent und auf Augenhöhe in die 
Entscheidungsprozesse ein. Unsere Ortsvorsteher 
z.B. benenne ich nicht eigenmächtig, sondern mit 
euch zusammen! 

• Ich verstehe mein kommunalpolitisches Engage­
ment als Dienst am Bürger und zum Nutzen meiner 
Mitmenschen. Aus meinen vielfältigen Vereins­
aktivitäten kann ich festhalten, dass man mit kleinen 
Dingen oftmals große Veränderungen anstoßen kann. 
Daher ist es für mich Ehrensache, den Institutionen 

in unseren beiden Orten auch fi nanziell unter die 
Arme zu greifen. Im Falle meiner Wiederwahl fl ießen 
über die Aktion #Monats_Moneten bis zum Ende 
der nächsten Wahlperiode monatlich 100 EUR an 
unsere Ortsvereine; das sind garantiert 6.000,00 EUR 
für  unser örtliches Gemeinwesen, um Zukunft, 
 Zusammenhalt und Dorfl eben positiv zu gestalten. 
Ehrenwort für’s Ehrenamt!

Zum Abschluss dieses Rundschreibens möchte ich gerne 
die Gelegenheit nutzen, meinen gebundenen Vertreter 
Yannick Bittlinsky vorzustellen:

„Ich bin 20 Jahre jung, bin in Dürscheven 
aufgewachsen und studiere zur Zeit Wirt-
schaftswissenschaften und Geschichte an 
der Uni Bonn. Als Gründer und Vorsitzender 
des  Zülpicher Jugendrats setze ich mich 
seit vielen Jahren schon für die  Belange der 
jungen Menschen in unserer Stadt ein. Ich 

möchte gerne Verantwortung übernehmen und kandidiere 
deshalb auch auf Listenplatz 2 für die Zülpicher  Liberalen. 
Ihre Stimme für Sascha erhöht die Wahrscheinlichkeit, 
dass Dürscheven und Enzen demnächst zwei Vertreter in 
den Stadtrat entsendet. Mit doppelter Schlagkraft können 
wir sicherstellen, dass den Interessen unserer beiden Orte 
 zukünftig noch mehr Gewicht beigemessen wird. Mein Ziel 
ist es, Kommunalpolitik nahbar zu machen, indem wir 
die  Menschen vor Ort einbinden. Gemeinsam mit Sascha 
möchte ich Dürscheven und Enzen mit voller Energie und 
einem off enen Ohr für Ihre Anliegen weiter voranbringen!“

In diesem Sinne bitten wir um Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme zur Kommunalwahl am 14. September!

Sascha Scharmach
Firmenicher Straße 36
53909 Zülpich

zuelpich-kann-mehr.de
info@zuelpich­kann­mehr.de



Unterstützen Sie mit Ihrer Stimme am 
14. September das #Zukunftsbündnis 
für ein modernes, starkes, lebens- und 
liebenswertes Zülpich!

Wer gute Politik für unsere Stadt umgesetzt sehen will, 
muss neue Mehrheiten schaff en!

Eure Stimme für #Zülpich_kann_mehr im hiesigen 
Wahlbezirk und euer Kreuzchen bei den Vertretern der 
Freien Demokraten (FDP) in den übrigen Wahlbezirken 
macht‘s möglich!

Den erfolgreichen Weg der letzten Jahre würde ich gerne 
gemeinsam mit und für euch  weitergehen; mit einem 
 o  ff enen Ohr für eure Anliegen und mit voller Kraft für 
unsere Heimat!

Für Fragen, Anregungen und sonstige Anliegen stehe 
ich selbstverständlich gerne zur Verfügung.

Ihnen und Ihren Familien wünsche ich ein paar sonnige 
Sommerwochen und den Kindern eine vergnügliche 
sowie erholsame Ferienzeit.

Mit besten Grüßen,


